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«Liebe Geschäfts-
freunde, geschätzte 
Partner, interessierte 
Leser.

Der 9. Umwelttag 2015 verbleibt, mit 
seinen erfreulichen Eindrücken, bestän-
dig in unseren Erinnerungen. Die Reso-
nanz der Teilnehmer war stets positiv 
und wiederspiegelt das Bedürfnis vieler 
Menschen, Umweltmarktwirtschaft zu 
fördern (Seite 4).

Ausdruck unserer konsequenten Umset-
zung einer zukunftsfähigen Umwelt-
marktwirtschaft ist die Zertifizierung 
von 2 Millionen Waschungen und dessen 
positiven Einfluss auf die Umwelt. Bei-
nahe 100´000 Baumpflanzungen wurden 
nach Agroforstkriterien gepflanzt und 
bringen für viele neues Leben und Hoff-
nung zurück. Das zeigt unser Engage-
ment mit dem HELVETAS Projekt 
„Probosques“ in Guatemala und der 
Clean Forest Park Eröffnung in Beer-
Sheba, Israel (Seite 9).

Seit Gründung unserer Firma 1999, wer-
den wir von Wissenschaftlern hinsicht-
lich der Abschwächung der Klimaerwär-
mung beraten. Daraus ist die Anomalie 
„Keelingkurve“ nach RVR-CFC Kriterien 
entstanden. Primär soll diese Statistik 
aufklären wie viele Menschen vor uns 
auf die kommenden Veränderungen hin-
wiesen und uns ermutigen, den Klima-
wandel als Chance zu betrachten, die 
Zukunft durch Innovation erträglicher zu 
gestalten. 

Wir freuen uns, dank unserer treuen 
Kundschaft, mit unserem umweltmarkt-
wirtschaftlichen Konzept auf dem richti-
gen Weg zu sein.»

Herzlichst

Armand Rudolf von Rohr
CEO, RVR Service AG

EDITORIAL » Der afrikanische Tropenbaum Iroko bindet mit Hilfe von Pilzen und 
Bakterien Kohlendioxid aus der Luft in Form von Kalk!
Zuerst produziert der Baum mittels Fotosynthese Biomasse, die er teilweise 
in unlösliches Kalziumoxalat umwandelt. Bei Zersetzung der pflanzenteile im 
Boden wandeln Bakterien das Kalziumoxalat in Kalk um und entziehen der 
Atmosphäre so dauerhaft CO2.

» Gem. Forschungsresultaten der Universität Freiburg sammelt ein einziger 
Iroko pro Jahr 5.7 kg CO2 in Form von Kalk an! 
mit dem pflanzen von tropischen Bäumen dieser Art leistet man also einen 
Beitrag zur Bekämpfung des Treibhauseffekts. Zusätzlich erhöht die Kalkan-
reicherung die Bodenfruchtbarkeit immens.

Quelle: Wald und Holz 9/06 – CH-Forschung

Liebe Geschäftsfreunde, 
geschätzte Partner, interessierte Leser

mit viel Freude darf ich ihnen unseren 
umwelt-eventletter präsentieren! seit Be-
ginn unserer Geschäftstätigkeit steht die-
ses Thema im Zentrum unseres Denkens 
und Handelns. umwelt-engagement be-
deutet für uns zum einen den Vertrieb 
und service von stoffhandtuchrollen, zum 
andern das Weiterleiten von wichtigen 
umwelt-News. Das «uns-bewusst-Werden» 
für die Verantwortlichkeit, die jeder ein-
zelne von uns trägt, damit unsere Kinder 
und Kindeskinder auch noch eine schöne 
und lebbare Welt vorfinden können. 

in diesem Bewusstsein haben wir in der 
wunderbaren Gstaader Bergwelt mit  
unseren Kunden einen umwelttag im 
wahrsten sinnes des Wortes «beschrit-
ten»! Wir erlebten gemeinsam, dass um-
welt-engagement sehr viel spass ma-
chen kann, lernten viele neue Dinge über 
den Gebirgswald, die Aufforstung und 
die Zusammenhänge von Wald und 
Klimaerwärmung. 

in einem spannenden erlebnisbericht 
können sie unseren Tag hautnah miter-
leben! Wenn wir es geschafft haben, sie 
neugierig zu machen, finden sie auf den 
seiten 6 und 7 noch einen ausführlichen 
projektbeschrieb vom «Hangenen Fang» 
am sagenumwobenen Lauenensee. 
Lehnen sie sich einen moment zurück, 
machen sie eine kleine umwelt-pause 
mit unserem eventletter. ich wünsche  
ihnen schon jetzt viel spass beim Lesen! 

Herzlichst, 

Armand rudolf von rohr 

Editorial UmwEltnEws

Die RVR Service AG hat die stolze Marke von zwei Millionen Stoffhandtuch-
rollen-Waschungen erreicht. Wir bedanken uns bei unseren Kunden, welche 
dies mit ihrer Treue ermöglichten und somit ihren Beitrag an der Umwelt 
leisteten.

2 MIO WASCHUNGEN

CLEAN FOREST CLUB 
ZIEHT BILANZ
89´724 Bäume
Seit der Gründung des Clean Forest Clubs wurden knapp 90 Tausend Bäume 
gepflanzt. Die Pflanzungen werden durch sorgfältig ausgesuchte Partner im 
In- und Ausland realisiert. Finanziert werden diese Baumpflanzungen durch 
RVR Service AG und dessen treue Kundschaft. Dies entspricht ca. 10 - 15 % 
des jährlichen Reingewinns von RVR Service AG, welcher direkt in Auffors-
tungen investiert wird.

36´150 Tonnen CO2
Die Baumpflanzungen binden bis in 50 Jahren stolze 36 Tausend Tonnen CO2 
aus der Luft.

9 Clean Forest Parks
In diesem Jahr wurde der 9. CF Park errichtet. Die CF Parks sind in der 
Schweiz, Ecuador, Israel wie auch  Thailand zu finden.

9 Umwelttage
Der jährliche Kundenanlass verbindet Kundentreue, Natur und Weiterbil-
dung. Es ist unser Ziel unsere Kunden  auf die Notwendigkeit von nachhalti-
gen Geschäftsmodellen hinzuweisen, um gemeinsam die Natur zu schützen 
und zu fördern. 

«Es gibt viel zu tun - pflanzen wir`s an!»



9. UMWELTTAG AM LAUENENSEE
Auch am 11. September 2015 durften 
wir unseren jährlichen Kundenanlass 
(Umwelttag) wieder gebürtig feiern und 
Entscheidungsträger aus Wissenschaft, 
Wirtschaft und Politik zusammenfüh-
ren. Nicht nur verzauberte die idyllische 
Berglandschaft, sondern der Anlass 
bestätigte einmal mehr wie wertvoll 
nachhaltige Geschäftsmodelle sind wel-
che die Natur schützen und fördern. Es 

war ein Anlass der fünf Sinne: Gaumen-
schmaus und vorzügliche Düfte durch 
die regionalen Leckereien von Gastge-
ber Arno Reichenbach, beruhigende und 
heimatliche Klänge des Alphornpumas 
& Friends, wie auch die Berieselung 
von intellektuellem Schall der Refe-
rate aus Wissenschaft und Wirtschaft. 
Der Anblick einer Naturschutzzone und 
das Berühren von diversen natürlichen 

Produkte. Die Referate von Glaziologe 
Mauro Fischer der Universität Fri-
bourg, wie auch den Geschäftsführern 
Josef Jenni, Jenni Energietechnik AG 
und Alois M. Fischer, Alois M. Fischer 
Architekten, erzeugten Diskussionen 
und Wissensaustausch. Erfahren Sie 
mehr über unseren 9. Umwelttag unter 
www.cleanforestclub.ch/events



«Der Anlass hat mich positiv Überrascht. Er war gut 
organisiert und er hat mir sehr gefallen. Wir sind seit 
2009 Kunde und haben jetzt eine Auszeichnung erhal-
ten.» Peter Gerber, Burgdorf

«Sehr gut organisierter und durchgeführter Event. 
Mich fasziniert die Echtheit und Erlichkeit des Anlasses 
und der Organisatoren.» Alois M. Fischer, Geschäftsführer 
Alois M. Fischer Architekten AG

«Es war eine super Zeit und es war einfach toll hier zu 
sein. Es gab spannende Referenten und es hat sich 
sehr gelohnt. Merci vielmals.» Christoph Fasnacht, Institut 
St. Josef

«Im Namen aller möchte ich mich bedanken. Applaus!» Hans-Rudolf Geissbühler, Geschäftsführer Landi Subigen

«Dieser Anlass wird mir in seiner Ausstrahlung in Erinnerung bleiben.» Pius Kern, Stadt Winterthur



OEKO-ZERTIFIKAT-ÜBERGABE
Artikel aus Anzeiger von Saanen

JENNY STERCHI, Anzeiger von Saanen

Die Firma RVR Service AG aus Bennwil, 
Basel-Landschaft, hatte am vergangenen 
Freitag anlässlich des 9. Umwelttages ihre 
Kunden an den Lauenensee eingeladen. In 
mehreren Referaten wurden die Besucher 
unter anderem über die Schweizer Glet-
scher und deren Entwicklung informiert.

Nach 2013 hatte die Firma RVR Service 
AG, ein Dienstleister im Bereich Betriebs-
hygiene, wieder zum Umwelttag eingela-
den. Es war die neunte Ausgabe dieses 
Anlasses, an dem Referate zu verschiede-
nen Themen und eine Wanderung durch 
den von Arno Reichenbach, Forstwart der 
Region, initiierten Familien- und Natur-
park «Hangenen Fang» sowie ein Mit-
tagessen in Arnos Hütte mitten im Wald 
stattfanden. Etwa vierzig Zuhörer, Vertre-
ter verschiedener Schweizer Firmen und 
Gemeinden, waren der Einladung an den 
Lauenensee gefolgt.

Marktwirtschaft versus Ökologie?

Die Firma RVR Service AG bietet anderen 
Unternehmen Mittel zur Betriebshygiene. 
Statt mit Papierhandtüchern versorgt sie 
ihre Kunden mit wiederverwendbaren 
Stoffrollen aus nachhaltig angebauter 
Baumwolle. Ergänzt wird dieses Ange-
bot mit dem Aufbereiten gebrauchter 
Handtuchrollen in einer Waschanlage mit 
Energie-Rückgewinnung. Das Unterneh-
men mit Sitz im Kanton Basel-Land sieht 
sich als Teilnehmer einer «Umweltmarkt-
wirtschaft» und möchte mit seiner Arbeit 
die Kunden von der Philosophie «nach-
haltig handeln und dabei wirtschaftlich 
bleiben» überzeugen. Mit dem Ziel, durch 
Biomassen-Förderung die CO2-Bindung 
zu erhöhen, erweiterte die RVR Service 
AG ihr Konzept mit der Gründung des 
«Clean Forest Club» (CFC) 1999. Beide 
Komponenten lässt die Firma als zwei 
Kreisläufe in gegenseitiger Abhängigkeit 
ineinandergreifen.

Für den Kunden ergibt sich folgendes 
Angebot: Der Betrieb wird mit wiederver-
wendbaren Stoffhandtuchrollen ausge-

stattet, die nach Gebrauch gewaschen und 
wieder zur Verfügung gestellt werden. 
Für jeweils 100 gewaschene Rollen wird 
von der RVR Service AG im Namen des 
jeweiligen Kundenbetriebes ein Baum 
gepfl anzt. So entstanden verschiedene 
Aufforstungsprojekte in Regenwäldern, 
Wüsten und nicht zuletzt in Schweizer 
Schutzwäldern, die als «Clean Forest 

Parks» bezeichnet werden. Wie bereits 
in vorangegangenen Jahren nutzte das 
Unternehmen diese Umgebung für den 
Umwelttag und machte so die Rekultivie-
rung des Waldbestandes am Lauenensee 
für die Besucher sicht- und greifbar. Mit 
der Vergabe von Zertifikaten bekamen die 
Kunden ein Zeichen ihres nachhaltigen 
Handelns in die Hände.

Frau Rudolf von Rohr und Frau Marti eröffnen die Zertifikatübergabe.

Herr Peter Gerber von der Finanzdirektion der Stadt Burgdorf, (oben) und Herr Schaadvon der Firma 
Lyreco, Dietikon (unten) erhalten ihre Zertifikate.
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CLEAN FOREST CLUB BEI DER UNO 
internationale Tage des Walds
Seit 2014 gilt Clean Forest Club als Partner von UNECE (United 
Nation Economic Commission Europe) und durfte Teil der Anlässe 
“Forest for Fashion. Fashion for Forests” und “Forests for Food. 
Food for Forests” sein. Dank Clean Forest Club, erstrahlte das 
Palais des Nations in Genf jeweils während vier Wochen mit einer 
prachtvollen Baumausstellung. Auch pflanzten wir gemeinsam 

mit dem UNO General Direktor, Michael Moller, einen Baum mit 
enthaltener Zeitkapsel im Garten des Palais des Nations. 2015 
durfte Armand Rudolf von Rohr, Präsident Clean Forest Club, die 
Baumaustellung mit einer Rede eröffnen (siehe www.cleanforest-
club.ch/events).



CLEAN FOREST PARK BEER-SHEBA (ISR)

WANGARI MAATHAI  
GEDENKFEIER 2015
Am 16. Juni 2015 fand in London in der Picadilly Church die 
dritte Wangari Maathai Gedenkfeier statt. Die Organisation «The 
Green Belt Movement» hat in ihrer Geschichte über 51 Millionen 
Bäume gepflanzt. Professor Wangari Maathai verstarb im Jahr 
2011 und seither wird jedes Jahr zu ihren Ehren eine Gedenk-
feier gehalten.
Der Clean Forest Club nahm an der jährlichen Veranstaltung 
teil, da CFC seit 2013 das Aufforstungsprojekt des Green Belt 
Movements unterstützt (Begrünung von 5‘000 km Wüstengebiet 
in Nordafrika). Im Vorfeld des Anlasses hatte unsere Delegation 
die Möglichkeit die Präsidentin des Vorstands und Tochter der 
Gründerin, Wanjira Mathai zu treffen.
www.cleanforestclub.ch/events

Am 17. Mai 2015 wurde der neunte Clean Forest Park in Beer-Sheba, Israel eröffnet, welcher im Auftrag des Verein Jüdischer 
Nationalfonds (KKL) bewirtschaftet wird. Dies ist bereits der 2. Clean Forest Park in Israel. Der erste wurde 2009 im Negev-
Gebiet eröffnet.

Entdecken Sie weitere Clean Forest Parks auf unserer Webseite unter www.cleanforestclub.ch/parks-projekte.



Schulhauseröffnungen mit CFC

Clean Forest School
Der Clean Forest Club möchte Ihnen eine Plattform bieten, über welche Sie Informationen zum Klimawandel erhalten. Dazu 
steht Ihnen nun Clean Forest School zur Verfügung.

Aktuelle Ereignisse im Zusammenhang mit Klimaerwärmung und Umwelt veröffentlichen wir über Twitter @cleanforestclub.

Bestellen Sie eines unserer ausgewählten Büchern über Clean Forest Club 
und wir pflanzen für Sie einen Baum.

www.cleanforestclub.ch/school

Anlässlich der Schulhauseröffnungen in Luterbach am 27. Juni 2015 und in Regensdorf am 22. April 2015, wie auch der 
Eröffnung der Multifunktionshalle in Oensingen am 18. Oktober 2015, schenkte der Clean Forest Club den Schulleitungen und 
Gemeinden eine Clean Forest Park Tafel zur Einlösung eines Clean Forest Parks. www.cleanforestclub.ch/park-projekte



Clean and Green 

Clean Forest Club
Klimaveränderung        Der Baum  -  unsere Antwort!

Clean Forests
Neue Wälder, frische Luft
Um Ihre CO2-Emission zu kompensieren, initiierte RVR Service AG das umweltmarktwirt-
schaftliche und international markenregistrierte RVR-CFC Konzept. Ziel ist es die von RVR 
Kunden erzielten Stoffrollenwaschungen durch Baumpflanzungen in gefährdeten Gebieten 
wie Wüsten, Regenwälder oder Schweizer Schutzwälder zu kompensieren. Mit diesem 
Konzept wurden bereits 90‘000 Jungbäume gepflanzt und mit dem RVR-CFC 350 PPM-
Zertifikat ausgezeichnet.

Kunden sind beteiligt
500 RVR Kunden erhielten seit der Gründung 1999 350 PPM-Zertifikate für mehr als 90‘000 
Baumpflanzungen.

Bildung fördern
Seit 2007 wurden sieben Clean Forest Parks eröffnet. Jeder unserer Clean Forest Parks 
basiert auf den Waldhelsinki-Kriterien (1993).

*Grundlage von Clean Forests ist Artikel 77 der Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenossen-
schaft, Artikel 2 des Kyoto Protokolls und der BAFU Bericht „CO2-Senken und -Quellen in der Wald-
wirtschaft“, 2006.

Clean Products
Saubere Oeko-Bilanz
RVR CFC setzt auf Stoffhandtuchrollen aus 100% Baumwolle. Eine Stoffrolle wird 100 Mal 
gewaschen und wiederverwendet. Dies entspricht einer Lebensdauer von mehrere Jahren. 
Für die Waschungen werden besonders umweltschonende Verfahren eingesetzt. Die Clean 
Forest Baumpflanzungen führen zur langfristigen CO2-Bindung.

Baumwoll-Recycling
90% aller Stoffrollen werden nach der Ausmusterung als Putzlappen verwendet.
Longlife-Spendersysteme - 10 Jahre im Einsatz!
RVR Stoffhandtuchspender stehen für Longlife und werden entsprechend gewartet. Nach 
dem Nationalen Wohlfahrts Index (NWI) setzt RVR-CFC die Ökonomie der Suffizienz um. 
Eine Neuorientierung der Wirtschaft der sich am Leitbild einer zukunftsfähigen und 
nachhaltigen Entwicklung misse. Die Grundelemente dafür sind Effizienz, Konsistenz und 
Suffizienz.

*Grundlage der Clean Products ist der Regierungsbeschluss vom 18. März 2008, „Klimaneutrale 
Verwaltung Basel-Stadt wie Artikel 2, 73 und 74 der Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenos-
senschaft und der Verfassung des Kanton Basel-Stadt 23.03.2005 III Staatsiele und Staatsausgaben 
§15, §16, §33.

Clean Roads
RVR-CFC ist 100% grün unterwegs
Jeder gefahrene Kilometer der RVR-Fahrzeugflotte wird sorgfältig durch ein Auffors-
tungsprojekt von Clean Forest kompensiert. Pro 50 gefahrene Kilometer wird ein Baum 
innerhalb des Green Belt Movements gepflanzt (Begrünung der Wüste Afrikas).

«Bäume pflanzen ist das beste Geo-
engineering das wir heute kennen!»
Prof. Dr. Andreas Fischlin 
Systemökologe ETH Zürich, Frühjahr 2013
 
CO2-Senken und -Quellen in der Waldwirtschaft - Anrechnung im Rahmen des Kyoto-Protokolls
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RVR SERVICE HERBST AKTION

Mit jedem Kauf eines 
SolidCare Integra, 
SolidCare Moderna oder 
TopClean Classic 
pflanzen wir einen Baum für Sie!

Schmutzfangmatten 
für saubere Eingangsbereiche

85x150cm für 39.50/Monat

150x200cm für 49.50/Monat


